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Lautäußerungen bei Wanzen – ein Überblick 

HANS-JÜRGEN HOFFMANN 

 

Wohl jeder entomologisch Interessierte und vor allem jeder Mittelmeer-Urlauber kennt sie: 

Singzikaden, deren Gesang manchmal zur Plage für die Ohren werden kann. Da geht es bei den 

nahe verwandten Wanzen deutlich leiser zu. 

Schon lange stand bei mir das Thema auf der Warteliste. Als jetzt G: SCHULEMANN-MAIER 

ihren interessanten Bericht zu ihren Videos mit Lautäußerungen bei Pentatoma rufipes für das 

HETEROPTERON lieferte (s. dieses Heft), habe ich mich entschlossen, endlich eine Übersicht mit 

Literatur- Zusammenstellung zu wagen. 

Ich stieß schon vor Jahren auf das sehr ergiebige Werk von DROSOPOULOS & CLARIDGE 

(2006), in dem sehr viele Arbeiten betr. Wanzen erwähnt werden. Außerdem lag dem (recht teuren) 

Buch eine DVD mit entsprechenden Abbildungen und Ton-Proben bei. 

Im vorgenannten Werk und bei Recherchen im Internet zeichnet sich ab, dass bei recht vielen 

versch. Wanzengruppen bisher Lautäußerungen beobachtet wurden. 

Gerade von den Reduviiden wird regelmäßig – auch in populär-wissenschaftlichen 

Veröffentlichungen - das Zirpen erwähnt. Wahrscheinlich sind Rhinocoris iracundus und 

Schwesterarten relativ oft  mit der Hand gefangen worden und haben nicht nur zugestochen, 

sondern auch gezirpt. So beschreibt schon HANDLIRSCH (1900a) ausführlich dieses Geräusch. Von 

vielen anderen Arten hört man allerdings - z.B. beim Fang - nichts dergleichen, mit besonderen 

Mikrophonen konnten mittlerweile aber öfter Töne in anderen Zusammenhängen wie Partnersuche, 

Kopulation oder Abwehr beobachtet werden. 

Eine weitere Gruppe, bei denen man den „Gesang“ zum rechten Zeitpunkt hören kann, sind 

die Corixiden, die daher auch als Wasserzikaden bezeichnet werden. Auch hier gibt es von 

Handlirsch (1900b) schon eine ausführliche Darstellung. 

Vor Jahren lernte ich auf einem gemeinsamen Jamaica-Urlaub J. THEISS kennen, der sich gerade sehr 

intensiv mit solchen Gesängen beschäftigt hatte. In einer sehr anschaulichen Arbeit fasste er die 

Ergebnisse von Corixa und anderen Corixidae zusammen (THEISS 1996a). Dort finden sich auch viele 

Sonogramme zur Veranschaulichung. In den darauf folgenden Jahren hatte ich auch selbst einmal das 

Glück, dass zu sehr später Stunde in einer Glasschale die frisch gefangenen Micronecta zart, aber gut 

hörbar zu zirpen begannen. Es gelang mir sogar, die Töne mit einem UHER-Tonbandgerät 

aufzunehmen. Nur konnte das Band Jahrzehnte später, als ich mich daran erinnerte, nicht mehr 

abgespielt werden. Und auch J. THEISS konnte mir Jahre nach seinen Publikationen die 

Tonbandaufnahmen nicht mehr besorgen, die seinen Untersuchungen zugrunde gelegen hatten. Es ist 

auffällig, dass zwar der Gesang der Wasserzikaden regelmäßig angesprochen wird, dass ihn offenbar 

auch etliche Entomologen gehört haben, dass aber weder in der Tierstimmensammlung des Museums 

KOENIG/Bonn (vormals Berlin) noch anderweitig im Internet Wasserzikaden-Gesänge zu hören sind.  

Erst in YOUTUBE gibt es neuerdings Sequenzen, z.B. von Micronecta scholtzi. Der Beitrag beruht 

wahrscheinlich auf einem Bericht vom angeblich „lautesten“ Gesang der „kleinsten“ Wasserwanze, 

Micronecta scholtzi – „weltweit“ (!) - , besprochen von SUEUR et al, (2011) und DAVIS (2011), und von 

div. anderen Autoren wiederholt in Publikationen, die seinerzeit durch die Tagespresse gingen und 

durch zahlreiche News-Meldungen verbreitet wurden.  

 

Im Folgenden sollen die wichtigsten Fakten dargestellt und ein erster Versuch einer Literatur-

Zusammenstellung speziell für Wanzen gewagt werden. 
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1. Mechanismen der Lauterzeugung 
 

Wanzen können Laute als Teil der innerartlicher Kommunikation oder z.B. der Feindabwehr 

auf verschiedene Weise erzeugen:  
 
durch Stridulation  
 

 Viele Wanzenarten erzeugen Laute durch Stridulation (Luftschall-Laute), wobei sie spezielle Körperstrukturen 

gegeneinander reiben. 

 Als  Beispiel reiben Vertreter aus der Familie Pentatomidae (Baumwanzen) die Flügelbasen oder -adern am 

Thorax. 

 Diese Laute sind oft niederfrequent (20–500 Hz) und für das menschliche Ohr oft schlecht oder nicht hörbar, 

können aber mit technischen Hilfsmitteln gut registriert werden. 

 Zur Lautwahrnehmung s.u. 
 
durch Vibrationen über das Substrat 
 

 Viele Wanzen erzeugen keine Luftschall-Laute, sondern übertragen Vibrationen über den Untergrund (z. B. 

Pflanzenstängel oder Blätter), z.B. durch Schlagen des Hinterleibes auf das Substrat. 

 Diese Vibrationen dienen z. B. der Partnerkommunikation. 

 Besonders gut untersucht ist dies bei Nezara viridula (Grüne Reiswanze). 
 
auf sonstige Weise erzeugte Akustische Signale 
 

 Bei den Wanzen wird  von div. Autoren für Micronecta scholtzi angegeben, dass deren Laute wohl durch 

Luftblasen am Körper zumindest verstärkt werden (obwohl hier primär Stridulation vorliegt). [Typisches 

Beispiel sind hier die Singzikaden, die mittels ihres Tymbal-Organs ihren Gesang erzeugen. 

Singzikaden (Cicadidae) sind für ihren lauten, oft rhythmischen Gesang bekannt, der vor allem zur 

Partnerfindung dient. Die Männchen erzeugen den Gesang (zur Anlockung von Weibchen) mittels 

sog. Tymbal-Organe, stark verhärteten Membranen mit Rippenstrukturen beiderseits am Hinterleib. 

Sie werden durch kräftige Muskeln blitzartig nach innen gezogen, wodurch sie einknicken und einen 

„Klick“ erzeugen. Wenn die Muskeln entspannen, springen sie zurück – der nächste Klick entsteht. 

Der hohle Hinterleib wirkt wie ein Resonanzkörper, der die Lautstärke verstärkt – bis zu über 100 

Dezibel, was sie zu den lautesten Insekten macht. Weibchen (und auch Männchen) haben beidseits am 

Vorderleib unter den Flügeln paarige Hörorgane, die Tympana genannt werden, dünne Membranen, 

die Schwingungen der Luft aufnehmen.] 

Wasserzikaden, Corixidae erzeugen ihren Gesang (hauptsächlich zur Anlockung der Weibchen) durch 

Stridulation (Aneinanderreiben von Körperteilen): Aneinanderreiben eines Feldes von parallelen Borsteneihen 

an der Innenseite der Vorderschenkel (Schrillfeld) gegen einen verhärteten, halbmondförmigen Vorsprung 

seitlich am Kopf, (Schrillkante). 

Ein Spezialfall liegt bei Micronecta scholtzi (und weiteren Miconecta-Arten?) vor: hier reibt das Männchen 

eine geriffelte Ader am Penis (besser: an einem chitiniserten Teil des männlichen Genitalapparats, dem 

Aedeagus) an einer Rille am Hinterleib; unter Wasser erreichen die hochfrequente Vibrationen der nur ca. 2 

mm großen Tiere über 90 Dezibel, wohl durch Resonanz-Körper (Luftblasen z.B. 

Als Lautäußerungen werden die Fluggeräusche von Wanzen, evtl. Knackgeräusche (s. 

Schnellkäfer bei den Coleoptera) o.ä. üblicherweise nicht gelistet. 
 

Die Schallwahrnehmung ist bisher in der Regel weniger gut untersucht worden. Spezielle 

Organe wie Tympanalorgane fehlen bei Wanzen. Sensoren z.B. in Form der Subgenual-Organe an 

den Vordertibien oder an den Antennen wurden beschrieben. Es sieht so aus, dass alle 

Lautäußerungen bei Wanzen nur als substratgebundene Vibrationen (Landwanzen) bzw. 

hydrodynamische Reize (Wasserwanzen) registriert werden. Im Hinblick auf die Adressaten der 

Lautäußerungen soll demnächst eine ähnliche Zusammenstellung zur Lautwahrnehmung („Hören“) 

wie die vorliegende zu Lautäußerungen erfolgen. Literatur hierzu wäre z.B.: 

HOY, R.R, POPPER, A.N. & FAY, R.R. (eds): 1998): Comparative Hearing: Insects. – SPRINGER handbook of  

                     auditory research 10,  N.Y., Berlin, Heidelberg, 341 S.] 
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2. Funktionen der Lautäußerungen 
 

Selbstverständlich haben Lautäußerungen jeder Art einen Zweck: 

 

Partnerfindung und Kommunikation bei der Paarung:  
 

 Bei vielen Wanzenarten spielen wohl Vibrationen eine zentrale Rolle bei der Balz. Männchen und Weibchen 

„antworten“ sich einander mit rhythmischen Signalen über das Substrat. Diese Vibrationen können 

Informationen über Art, Geschlecht und Paarungsbereitschaft enthalten. 
 
Territorialverhalten, Abwehrverhalten gegen Konkurrenten und Warnsignale gegen 

Fressfeinde 
 

 Einige Wanzen erzeugen Geräusche, um Fressfeinde abzuschrecken. Diese Laute können in Kombination mit 

chemischer Abwehr (Stinkdrüsen) auftreten. Es sind auch Lautäußerungen von bereits begatteten Weibchen 

bei erneuten Kopulations-Versuchen von Männchen beschrieben. In manchen Fällen zeigen Studien, dass 

männliche Wanzen über Vibrationen Reviere abgrenzen oder Konkurrenten fernzuhalten versuchen. 
 
Soziale Kommunikation 
 

 Schwarmbildende Corixidae (Micronecta spec. z.B.) zirpen im „Chor“ 
 
3. Untersuchungs- und Darstellungsmethoden 
 

 Stridulationen können mit empfindlichen Mikrofonen heutzutage leicht aufgenommen werden. 

 Da viele dieser Laute (z.B. Substratvibrationen) aber nicht hörbar sind, werden sie mit Laser-Doppler-

Vibrometern, Kontaktmikrofonen oder Schwingungssensoren untersucht. 

 Wichtig wäre in allen Fällen auch eine Video-Kontrolle, die bisher nur selten vorliegt.  

 Da Videos über andere Kanäle als gedruckte Literatur kommuniziert werden, ist die Nachsuche in 

entsprechenden Medien (z.B. YOUTUBE) empfehlenswert. 
 

Eine Darstellung der Lautäußerungen ist auf versch. Weise nöglich: 

als Oszillogramm: 
Die Lautäußerung wird als Schwingung der Luftdruckkurve über der Zeit gezeigt. Man sieht Amplitude 

(Lautstärke) und Dauer. 

als Spektrogramm: 
Darstellung von Frequenz (y-Achse) über die Zeit (x-Achse) mit Farb- oder Grauwerten für die Intensität. 

Besonders verbreitet in der Bioakustik, da man damit Tonhöhen und Rhythmus erkennt. 

 
Oszillogramm und zugehöriges Sonogramm 

als Frequenzspektrum: 
Analyse, welche Frequenzen (Tonhöhen) in einem Laut vorkommen. Nützlich für Vergleiche zwischen 

Arten. 
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4. Einige Beispiele von in Deutschland vorkommenden Wanzen-Arten 
 
Nezara viridula – Grüne Reiswanze (Pentatomidae) 

Substratvibration (kein Luftschall) zur Paarungskommunikation; Männchen erzeugen rhythmische Vibrationen 
mit den Beinen am Pflanzenstängel. Weibchen antworten mit eigenen Signalen → dialogische Balz. Sehr gut 
untersucht.  
 
 
Halyomorpha halys – Marmorierte Baumwanze 

In den letzten Jahren parallel zur Ausbreitung zunehmend untersucht, Interesse wegen seiner 
Schädlingsproblematik, gut geeignet wegen Häufigkeit der Art. 
 
Graphosoma lineatum – Streifenwanze (Pentatomidae) 

Vermutlich Stridulation oder Vibrationsübertragung, Möglicherweise Abwehr oder innerartliche 
Kommunikation. Die genaue Art der Lauterzeugung ist weniger erforscht, aber visuell auffällige akustische Warn-
Mechanismen wurden beobachtet. 
 
Pentatoma rufipes – Gemeine Baumwanze (Pentatomidae) 

Vermutlich nur Stridulation, Möglicherweise Abwehr oder Partnerkommunikation; Beobachtungen deuten auf 
vibrierendes Verhalten bei Stress oder Balz hin. 

 

Piesma maculata Rübenwanze (Piesmidae) 

Als Rüben-Schädling in den 20er Jahren gut untersucht. Stridulation (hörbares Zirpen) mittels Flügelbasis gegen 
Körper in Zuchten der Art beobachtet. Die Arbeit wurde nur durch Zufall (Sonderdruck in der Sammlung des Autors) 
bekannt, sonst offenbar nirgendwo zitiert oder registriert. (s. H. SCHNEIDER 1928) 
 
Div. Arten der Reduviidae wie Rhinocoris spec., Reduvius personatus, Coranus spec. usw.  

Zirpen, erzeugt  mit dem Rostrum gegen eine Reibplatte an der Vorderbrust, bei Beunruhigung (s. HANDLIRSCH 
(1900a), KOTT erwähnt die Beobachtung bei Coranus schon durch DE GEER (1773). 

 

Adelphocoris lineolatus  (Miridae) 

Substratvibration, Kommunikation zwischen den Geschlechtern. Signale unterscheiden sich zwischen 
verschiedenen Arten der Gattung. Bestimmungsfaktor bei Arten mit ähnlichem Aussehen? 
 
Phylus coryli (Miridae)  

Auf Hasel (Corylus avellana) lebend. Substratvibration beobachtet, aber weniger intensiv erforscht. 
Wahrscheinlich Balzkommunikation 
 
Macrolophus pygmaeus: (Miridae) 

Es zeigte sich, dass Männchen dieser Miridenart ein „Yelp“-Signal in der Balz verwenden; Weibchen 
bevorzugen längere Rufe.  

 

Plea minutissima  (Pleidae) 

Zirpt mittels eines Zirporgans (bei beiden Geschlechtern)  zwischen Vorder- und Mittelbrust. 

 

Div. Arten der Corixidae / Wasserzikaden (z.B. Corixa spec., Sigara spec., nicht Micronecta spec.) 

Die meisten der untersuchten Corixidae erzeugen ihren Gesang (hauptsächlich zur Anlockung der Weibchen und 
zum Gruppenzusammenhalt) durch Stridulation (Aneinanderreiben eines Feldes von parallelen Borstenreihen an der 
Innenseite der Vorderschenkel (Schrillfeld) gegen einen verhärteten, halbmondförmigen Vorsprung seitlich am Kopf, 
(Schrillkante) (s. HANDLIRSCH (1900b), THEISS (1982-96)). Eine Bedeutung des Striegels an der Unterseite des 
männlichen Hinterleibes bei der Lautäußerung wird nicht mehr angenommen. 

Ein Spezialfall liegt bei Micronecta scholtzi vor: hier reibt das Männchen eine geriffelte Ader am Penis, besser: 
an einem chitiniserten Teil des männlichen Genitalapparats, dem Aedeagus, an einer Rille am Hinterleib. Unter Wasser 
erreichen die hochfrequenten Vibrationen der nur ca. 2 mm großen Tiere über 90 Dezibel, wohl durch Resonanz-
Körper. 

 

Ausblick 

Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass Familien wie Reduviidae, Corixidae und andererseits Arten 
wie Nezara viridula und Halyomorpha halys gut bis sehr gut untersucht sind, dass aber für viele „unbedeutendere“ 
Arten, wie die Vertreter der Miridae, nur lückenhafte Beobachtungen vorliegen. Die optische Dokumentation der 
Lautäußerungen steckt trotz der heutzutage verfügbaren optimalen Foto- und Videotechnik noch in den Anfängen. 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Marmorierte_Baumwanze
https://de.wikipedia.org/wiki/Marmorierte_Baumwanze
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